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arum entstehen trotz jahrzehntelanger Entwicklungspro-
gramme und milliardenschwerer Investitionen in Afrika 

noch immer viel zu wenige nachhaltige Arbeitsplätze? Diese Frage 
beschäftigt Max Amanu seit vielen Jahren – nicht aus akademi-
schem Interesse, sondern ausgehend von der praktischen Arbeit 
mit jungen Menschen in Uganda.

Als Regionaldirektor für Afrika der Schweizer NGO 
changing-lives arbeitet Amanu seit Jahren an der 
Entwicklung von Ausbildungs- und Beschäftigungs-
projekten für Jugendliche. Gemeinsam mit lokalen 
Partnern werden junge Menschen auf ihrem Weg 
in den Arbeitsmarkt praktisch unterstützt. Denn 
Amanu erlebt täglich, weshalb viele gut gemeinte 
Ausbildungs- und Entwicklungsansätze an der Re-
alität scheitern. 

Das Buch verbindet persönliche Beobachtungen, 
gesellschaftliche Analyse und praktische Entwick-
lungsarbeit. Es zeigt auf, weshalb Entwicklung an 
der Lebensrealität scheitert – und weshalb nach-
haltige Veränderung nicht mit großen Program-
men beginnt, sondern beim einzelnen Menschen. 
Im Zentrum steht eine einfache, aber weitrei-
chende These: Entwicklung beginnt dort, wo ein 
Mensch zum ersten Mal zuverlässig arbeitet, Ver-
antwortung übernimmt und eigenes Einkommen 
erzielt. Der erste funktionierende Arbeitsplatz ist 
mehr als eine wirtschaftliche Chance – er schafft 
Struktur, Würde und die Grundlage für gesell-
schaftliche Entwicklung.

Dieses Buch leistet somit einen Beitrag zur aktu-
ellen Diskussion über Afrika, Entwicklungszusam-
menarbeit und Beschäftigung junger Menschen. 
Es richtet sich an Leserinnen und Leser, die nach 
neuen Perspektiven suchen und bereit sind, ver-
traute Denkmuster zu hinterfragen.
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